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r 155
die Erhöhung der Kohlenpreiſe

Die Neugeſtaltung der Preisbildung in der Kohlenwirt
ſchaft zeigt zweifellos eine geſunde Anerkennung der privat
wirtſchaftlichen Produktionsvorausſetzungen Daß nunmehr
aber der Leitung der Zechen angeſichts der derzeitigen Ueber
produktion auf dem Weltmarkt bei der Annäherung der
deutſchen Jnlandspreiſe an die Weltmarktpreiſe bei den
ſchon wiederholten Angeboten ausländiſcher Kohle auf deut
ſchen Märkten zu geringerem Preis als dem bisher gültigen
ganz auß rordentliche Aufgaben geſtellt ſind muß ihnen
gegenüber mit beſonderem Nachdruck betont werden

Die gemeinſame Sitzung des Reichskohl nverbandes und
des großen Ausſchuſſes des Reichskohlenrates hat am
30 März unter Zuſtimmung der Reichsregierung b ſſchloſſen
mit Wirkung vom 1 April den Preis für rheiniſch weſtſä
liſche Steinkohlen um 23 Mark die Tonne ab Zeche zu er
höhen Die Geſamtpreisbewegung der Ruhrkohle iſt aus
nachfolgenden Ziffern erſichtlich die die Preiſe für Fett
förderkohle I darſtellen Friedenspreis 13,50 Mark erſtes
Anſteigen nach Kriegsausbruch durch Pr iserhöhung vom
31 3 15 auf 15,50 Mark während der Kriegszeit Steige
rungen bis zu 29,55 Mark vom 1 1 19 mit einer Preis
feſtſetzung auf 44 Mark dauerndes Stcigen bis auf 109,60
Mark am 1 1 20 bereits am 1 2 20 ein weiteres Herauf
ſchnellen auf 174,90 Mark bis zu der bis jetzt gültigen Feſt
ſetzung vom 1 5 20 auf 232,30 Mark Mit der jetzt be
willigten Erhöhung ſtellt ſich der Preis ab Zeche für die
Tonne auf 255,30 Mark

Noch am 28 Januar ds Js hatte die Reichsregierung
dem Verlangen des Kohlenſyndikats und den entſprechenden
Entſchließungen des Reichskohlenverbandes und des Reichs
kohlenrates auf Erhöhung des Kohlepreiſes ablehnend
gegenübergeſtanden hatte ſie geglaubt im Jntereſſe des Ver
braucherſchutzes ein Anſteigen der Kohlenpreiſe nicht zulaſſen
zu können trotzdem ſie bereits damals anerkannt hatte daß
die Untorbilanz der Zechen für die Tonne etwa 10 bis 12 50
Mark betrug Jn der jetzigen Begründung ihrer Zuſtim
mung ließ ſie durch den Staatsſekretär Hirſch rom Reichs
wirtſchaftsminiſterium erklären daß angeſichts der erheb
lichen teilweiſe die durchſchnittliche Preisſteigerung weit
hinter ſich laſſenden Erhöhung der Preiſe für die Gebrauchs
materialien des Bergbaus und der Gefährdung der wirt
ſchaftlichen Leiſtungsfähigkeit der Zechenbetriebe durch das
Fehlen jeglicher Bewegungsfreiheit für die Erhaltung der
Anlagewerte die Vornahme von Abſchreibungen uſw die
Regierung aus allgemeinen volkswirtſchaftlichen Produk
tionsintereſſen ſich der Notwendigkeit der Preiserhöhung
nicht verſchließen könne Hinzu trat ferner das Votum der
techniſchen Kommiſſion die aus Arbeitgebern und Lrbeit
nehmern des Bergbaus aus techniſchen Sachverſtändigen und
unparteiiſchen Perſönlichkeiten beſteht wonach die techniſche
Ausrüſtung des deutſchen Bergbaus mit dem Ausland nicht
mehr konkurrieren kann

Sehr bemerkenswert war der Hinweis des Staats
ſekretärs daß im Jntereſſe der Erhaltung und Feſtigung der
Leiſtungsfähigkeit des deutſchen Bergbaus eine Preispolitik
eingeſchlagen werden müſſe die den Kapitalmarkt anreizt
ſich in groß m Ausmaß an der Weiterentwickelung der deut
ſchen Kohlenwirtſchaft zu beteiligen

Die Erhöhung von 23 Mark wird nun nach der gefaßten
Entſchließung nicht im vollen Maße den Zechen liry
vielmehr ſoll ein Betrag von 5 Mark für die Tonne der Ver
billigung der Lebensmittel für die Bergleute dienen Hier
iſt die von der Entente gezahlte und hierfür verw ndete
Goldprämie ſür die Pflichtlieferungen nach dem Spa Ab
kommen ſeit Anfang Februar in Fortfall gekommen Dieſer
Zuſchlag von 5 Mark der jetzt einem beſonderem Fonds
beim Reichsarbeitsminiſter zufließ n werd ſoll zu 3 Mark
direkt ſoſort den Bergleuten zugute kommen während die
weiteren 2 Mark zur Deckung des ſich auf mehrere hundert
Millionen belaufenden Defizits vecwandt werden das im
Reichshaushalt infolge der bisherigen Zuſchußleiſtungen
des Reiches entſtand

Weſentlich iſt auch bei der Beurteilung der jetzigen
Preiserhöhung die Klärung der Frage wie nunmehr nach
dent Fortfall des Ueberſchichtenabkommens die ſeinerzeit den
Zechen infolge der außerordentlichen Steigerung der Ent
lohnungsloſten gewährte Pr iserhöhung vom Vorjahr von
15 Mark die Tonne behandelt werden ſoll Das Ueber
ſchichtenabkommen iſt bisher nicht verlängert worden Das
Verlangen der Arbeitnehmer nunmehr für die normale
Arbeitsleiſtung eine Entlohnung zu erhalten die die Son
derenllohnung für die Ueber chichten voll mit einſchließt iſt
unerfüllt geblieben Es darf hi r wohl angenommen wer
den daß die Regierung hofft daß die neuen jetzt in Eſſen
beginnenden Perhandlungen des Reichzarbeitsminiſters doch
noch zu einer Verlängerung bezüglich der ſo außerordentlich
dringend benötigten Ueberſchichten führen werd n und daß
man ſich weiterhin ſowohl bei der Regierung wie auch in den
entſcheidenden gemein wirtſchaftlichen Selbſtverwaltungsköär
porn der Erkenntnis nicht verſchloſſen hat daß mit dem
Fortfall des U berſchichtenverſahrens wohl das Lohnkonto
ne erhebliche Entlaſtung erfahren hat dagegen die ſonſtigen
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Geſtehungskoſten pro Tonne Förderung keineswegs zurück
gegangen ſind daß rielmehr dieſe Geſtehungskoſten nunmehr
auf eine geringere Förderungsziffer angerchnet werden
müſſen

Ausklänge des Aufruhrs
Der erſte Kommuniſtenprozeß von dem Berliner

Sondergericht

Vor dem vom Präſidenten Ebert eingeſetzten Sonder
gericht begann geſtern der Prozeß gegen den Dreherlehrling
Ernſt Bandik der angeklagt iſt die Rote Fahne vom
27 März ds Js verbreitet zu haben die einen Artikel mit
der Ueberſchrift Der Kampf geht weiter und in dieſem
eine Aufforderung zum Generalſtreik Bewaffnung und Ge
walttat und zur Entwaffnung des Bürgertums enthalten
hatte

Die Kegierungsbiſöung in Preußen
Berlin 6 April Jn der Sitzung der ſozialdemokratiſchen

Landtagsfraktion die ſich geſtern mit der preußiſchen R gie
rungsfrage beſchäftigte wurde laut Vorwärts zum Aus
druck gebracht daß die bisher ſührten interfraktionellen
Beſprechungen keine neuen Tatſachen ergeben hätten die An
laß dazu gaben von dem früher gefaßten Beſchluß der Frak
tion nicht mit der Volkspartei in die Regierung zu gehen
abzuweichen Da Zentrum und Demokraten wein er an ihrem
Standpunkt feſthalten daß für die alte Koalition in Preußen
keine ausreichende Mehrh it mehr vorhanden ſei und da
weiter die Demokraten den Vorſchlag der Deutſchen Volks
partei die Parteigruppierung des Reiches in Preußen zu
verſuchen entſchieden ablehnen ſo könne es wie das Berl
Tagebl betont keinem Zweifel unterliegen daß die ganzen
Verhandlungen in ein äußerſt kritiſches Stadium geraten
ſeien

Kein Abbau der Teuerungszulagen
für Beamte

Jn einer Anfrage des deutſchnationalen Abg Lukaſſowitz wird
die Frage aufgeworfen wie das Preußiſche Staatsminiſterium zu
einer angeblichen Abſicht des Finanzminiſteriums ſteht die Teu
erungszulagen für die Beamten für 1921 um 25 Prozent abzu
bauen Die Dena erfährt hierzu daß von einem ſolchen Plan
77 We auch nicht mit einem Wort geſprochen wor

en iſt

Die Haltung Hmerikas
Wie Stefan Lauzanne dem Matin aus Newyork

drahtet hat Senator Knox die Abſicht ſeiner aus fünf
Paragraphen beſtehenden ſchon einmal vom Senat ange
nommenen Reſolution folgende Zuſatzklauſel beizufügen

Um unſere Pflicht gegenüber der Welt und gegenüber
uns ſelbſt vollſtändig und würdig zu erfüllen erklären wir
daß die amerikaniſche Politik fol ende ſein wird Wenn
die Freiheit und der Friede Europas aufs neue von einer
Macht oder durch eine Kombination von Mächten bedroht
werden werden die Vereinigten Staaten dieſe Lage mit
allem Ernſt und aller Ruhe betrachten und darin eine Be
drohung ihrer eigenen Freiheit und ihres eigenen Friedens
erblicken Sie werden ſich alsbald mit den anderen gefähr
deten Ländern beraten um eine ſolche Bedrohung zu be
ſeitigen und wenn ſich di Notwendigkeit dazu herausſtellt
mit den Freunden der Ziviliſation dieſe verteidigen

Senator Knox werde dieſem Text eine Begründung hin
zufügen in der er ſagt Wenn eine ähnliche Erklärung
von anderen Nationen ang nommen würde ſo würde da
durch eine viel ſtärkere Geſellſchaft der Ratio
nen gefördert werden als jede andere Durch dieſe Reſo
lution werde auch die Schaffung eines internatio
nalen Gerichtshofes und internationalenUnterſuchungsausſchuſſes nicht behindert werden

Oberſchleſten

General Le Rond der Vorſitzende der interalliierten
Volksabſtimmungs kommiſſion in Oberſchleſien wird nach
dem Petit Pariſien heute in Paris eintr ffen Seine An
weſenheit wird aber nur kurz ſein Sie hängt jedenfalls mit
den Arbeiten der Kommiſſion über die Feſtſ tzung der Gren
zen Oberſchleſiens zuſammen Erſt nachdem der General
nach Ob rſchl ſien zurükgekehrt ſein wird wird die Disku
ſion über die Grenzfeſtſetzung beginnen

Der oberſchleſiſche Preſſeprozeß

or dem Oppelner Sondergerichtshof fand
vorgeſtern die Verhandlung gegen di dakttreffe Sie u die ehe ver ero att die w deder falſchen Rachri E von der Shliehung
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liſtiſcher Gedankengänge auch jetzt wieder ſehr

Einzelpreis 30 P g

den Chefredakteur Proske vom Ratiborer Anzeiger auf
vier Tage Gefängnis und 5000 Mark Geldſtrafe
egen den Chefredakteur der Oſtdeutſchen Morgenpoſtr Kerſting und geg n den Redakteur Geiger von den
Oppelner Nachrichten auf acht Tage Gefängnis und

5000 Mark Geldſtrafe und g gen den Redakteur Wirth
vom Oppelner Wanderer der die Nachricht auf der erſten
Seite und in großer Aufmachung gebracht hatte zu
14 Tagen Gefängnis und 5000 Mark Geldſtrafe

Der Verband der Oberſchleſiſchen Preſſe
hat gegen dieſes Urteil bei der J A K ſchärfſten Pro
t e ſt eingelegt zumal die polniſchen Blätter die vor der Ab
ſtimmung die größten Unwahrheiten üher deutſche Vorgänge
und Wirt ſchaſtsverhältniſſe enthalten hatten keinerlei Fol
gen zu ſpüren bekommen haben

Eine neue Note der Kontrollkommiſſton
Laut Deutſcher Allg Ztg ließ die interalliierte Militärkon

trollkommiſſion dem Auswärtigen Amt eine neue Note über die
deutſche Polizei zugehen Sie behauptet darin die Polizet
trage unzuläſſigerweiſe noch immer den Charakter einer bewe g
lichen militäriſchen Streitkraft Sie ſtellt ſich ferner
auf den Srandpunkt daß Deutſchland die in der Note von Bou
logne zugeſtandenen 150 000 Mann nicht nur uniformierte ſog
Ordnungspolizei ſondern auch Polizei in Zivil Kriminal und
Verwaltungspolizei umfaſſen müſſe Das Auswärtige Amt hat
in ſeiner Antwort dargelegt daß die jetzige deutſche Polizei den in
der Note von Boulogne geſtellten Forderungen durchaus entſpricht
und nicht als militäriſche Organiſation betrachtet werden kann
Für die Auffaſſung daß die in der Boulogner Note zugeſtandenen
150 000 Mann nur uniformierte Polizei umfaſſen lagen eine Reihe
mündlicher und ſchriftlicher Aeußerungen der Kontrollkommiſſion
vor Die deutſche Note ſchließt folgendermaßen Die Ereig
niſſe in Mitteldeutſchland haben von neuem gezeigt
daß die Polizei mit der zugelaſſenen Bewaffnung den Aufgaben
nicht gewachſen iſt die an ſie herantreten können Sie hat es im
mer wieder mit zahlenmäßig überlegenen weit ſtärker bewaffneten
Gegnern zu tun Trotz aller Anſtrengungen iſt für abſehbare Zeit
nicht damit zu rechnen aller im Lande verborgenen Maſchinen
gewehre habhaft zu werden und jedes verſteckte Gewehr zu ent
decken Ueberdies werden ſich verbrecheriſche Elemente immer wie
der auf irgendeine Weiſe in den Beſitz neuer Waffen zu fetzen
wiſſen Die deutſche Regierung muß ſich unter dieſen Umſtänden
vorbehalten neue Anträge wegen einer beſſeren Bewaffnung zu
ſtellen

Der engliſche Bergarbeiterſtreik
Die Nachrichten aus England über den am 1 April be

gonnenen Streit der Bergarbeiterſchaft laſſen über Umfang
und Zielſetzung des Kampfes noch kein klares Bild erkennen
Vor allem ſteht noch nicht endgültig feſt in welchem Umfange
der Sympathieſtreit der Eiſenbahner und Transportarbeiter
zur Durchführung kommt Die Poſition der Arb iterſchaft iſt
zweiſellos gefeſtigter als vor einem Jahre da es ſich um
einen Abwehrſtreik handelt um einen Kampf gegen den von
den Unternehmern geforderten Abbau der Löhne Jn den
Zeiten der Kohlezwangswirtſchaft war der Priratunter
nehmer in den Fragen der Preis und Lohnpolitik ausge

ſchaltet Die Reg lung erfolgte durch die Regierung etwaige
Verluſte des Unkernehmers aus der Disharmonie zwiſchet
ſeinen Geſtehungs und den von der Regierung f ſtgeſetzten
Preiſen wurden ihm vom Staat erſetzt Der Fortfall der
Zwan swirtſchaft vor einem Monat hat den Privatunter
nehmer wieder in ſeine Rechte damit aber auch vor allem
in die Rolle des Riſikoträgers des allein von der Ertrags
fähigkeit des Unternehmens Abhängigen eingeſetzt Die Zu
buß von 14 Schilling für die Tonne konnte er nicht tragen
durch techniſche Umſtellungen herbeizuführende Herab ninde
rungen der Geſtehungskoſten ſind nicht ſo ſchnell durchführ
bar daß ſie den Zuſammenbruch des Unterneh nens infolg
der inneren Kapilalerſchöpfung aufhalten könnten Die
Arbeiterſchaft ſteht mit ihrem Einkommen an den Grenzer
der j tzigen Lebenskhaltungskoſten für ſie b deutet Lohn
kürzung Beſchränkung in lebensnotwendigen Dingen Die
ſoziale Spannung in England die infolge der herrſchende
Arbeitsloſigkeit eingetreten iſt wird durch den Streik von
mehr als einer Million Arbeitnehmer außerordentlich ver
ſchärft Es wird zweifellos damit gerechnet werden müſſen
daß die Forderungen der vorjährigen Kämpfe nach Natio
naliſierung des Bergbaus auf der Grundlage gildenſozis

bald im
Brennpunkt der Arbeiterbewegung ſtehen werden Bei der
engen geiſtigen Verwandt chaft der gildenſozialiſtiſchen Strö
mung mit der ſyndikaliſtiſchen Gedankenwelt mit den
extrmſten Auswirlungen anarcho ſozialiſtiſcher Zielſetzungen
können dieſe Kämpfe zu einer ſehr ſchweren Erſchütterung
der engliſchen Wirtſchaft führen angeſich s der jetzigen welt
politiſchen und weltwirtſchaſtlichen Situation eine ungeheure
Gefahr ſür vie engliſch Weltſtellun ür Deutſchland kanndie auenblickliche Si uation eine geſähr iche Erſchwerung der

Perhandlungen mit ſich bringen die jetzt in Paris über die
künftigen deulſchen Kohlenlieferungen an die Entente be

Jn Erwiderung auf das Erſuchen um ein Eingreifen derRegierung im ehlenſiren erklärt Lloyd o e im
Unterhauſe die Regierung ſei gewillt in Verhandlungen ein
zutrete n aber nur unter der Vorausſetzung daß Redenon Unterſtützung der Kohleninduſtrie anf Kopen des



oder von einer Wiederaufnayme der Regierungskontrolle
ſein könne Aber innerhalb dieſer Grenze gebe es ein weites
Feld für Verhandlungen und die Regierung ſei gewillt zu
kun was ſie könne um die gegenwärtigen Schwierigkeiten zu
überwinden und ein gutes Einverſtändnis zwiſchen Bergwerksbeſitzern und Act itern zu fördern Der Bergarbeiter

bund müſſe aber helfen daß die Bergwerke während der Ver
handlungen nicht zerſtört würden Vertreter der Arbeit
nehmer und Arbeiter müßten ſofort ſei es mit oder ohne
Regierungsvertreter Schritte zur rei nn eines Abkom
mens unternehmen Darauf vertagte das Unterhaus die

Verhandlungen auf heute SLondon 6 April Eig Drahtnachricht Die Trans
pori arbeiter haben beſchloſſen die Bergarbeiter zu unter
ſtügen Daily Chronicle berichtet in vier großen Be
zirken von Yorkſhire und New Wales hätten die Streikenden
die Pumpmannſchaften gewaltſam gehindert in die Berg
werte einzufahren Jnfolgedeſſen ſind in mehreren Gruben
die erwarteten Ueberſchwemmungen eingetreten der bisher
entſtandene Schaden wird auf 5 bis 6 Millionen Pfund
Sterling beziffert Die Regierung hat nunmehr Pumpmann 548 100 Pfund Sterling verkauft worden Auf eine
ſchaften der Marine beordert

Der Handel mit Sowjſjetrußlanö
Nachdem England nunmehr das Handelsabkommen

mit Sowjetrußland in Kraft geſetzt hat und auch Jtalien
nach einer Aeußerung Sforzas im Senat vor der unmittel
baren Unterzeichnung eines Abkommens mit Sowjetruß
land ſteht ſcheinen auch die ſkandinaviſchen Staa
ten ihre bisherige offizielle Reſerve aufgeben und die Be
ziehungen zu Sowjetrußland wieder offiziell aufnehmen zu
wollen Jn Stockholm beſtehen bereits zwei Konſortien für
den ruſſiſchen Handel Norwegen hat j tzt auch offizi Il Ver
handlungen mit dem Handelsdelegierten der Sowjetregie
rung Branheim einem Bruder Trotzkis aufgenommen
Auch in Kopenhagen wird dieſer Tage die Ankunft einer
offiziellen Handelsabordnung aus Sowjetrußland erwartt
ſo daß alſo die politiſche Scheu vor der Aufnahme ron Be

ziehungen zum bolſchewiſtiſchen Handel überall geſchwun
den ſein dürfte

Wie Moskau die Welt irreführt
Das Kopenhagener Blatt Socialdemokraten bringt

jenſationelle Enthüllungen über die bolſchewiſtiſche
Unterſtützung der ausländiſchen Kommu
niſtenorganiſationen Das Gold der Bolſche
wiſten bleibt grundſätzlich für die ausländiſche
Propaganda reſerviert Daraus zu erklären ſeien die
Naturalkonzeſſionen die die Sowjetre gierung den
fremden Kapitaliſten anbiete Die Bolſchewiſten
machten ſo den ruſſiſchen Arbeiter dem frem
den Kapital untertan um ihr Gold für die
Welt propaganda ausgeben zu können Je mehr ſie
Konzeſſionen vergäben um ſo mehr zwängen ſie die inter
nationalen Kapitaliſten ihre Diktatur zu unterſtützen Di ſe
Enthüllungen über die Goldreſervepolitik der Bolſchewiſten
ſind eine Beſtätigung dafür daß bolſchewiſtiſches Gold bei
den letzten kommuniſtiſchen Unruhen eine größere Rolle auch in
Deutſchland geſpielt hat weitgehender als dies feſtgeſtellt
werden konnte

Abreiſe Karls aus Steinamanger
Exkaiſer Karl iſt geſtern 10 Uhr 35 Minunten aus

Steinamanger abgereiſt und hat mittags die ungariſcheGrenze paſſiert Oberſt Lahar der dem König den Treu id
geleiſtet hat begleitet ihn in die Schweiz Der Miniſter
des Aeußern Dr Gratz hat wie im ungariſchen Parlament
verlautet ſeine Demiſſion angeboten weil er von der Regie
rung die unangenehme Aufgabe erhalten hatte den Könkzum Verlaſſen des Landes zu bewegen Die Regierung iſt

bemüht ihn zum Verbleiben im Amte zu bewegen
Die unhöflichen Steirer Wie die Blätter aus Wien melden

war der Sonderzug des Exkaiſers Karl in Bruck im Steiermärki
ſchen von Tauſenden von Eiſenbahnern die ſich des
Bahnhofs bemächtigt hatten aufgehalten worden Sie verlangten
daß der Exkaiſer die Erklärung abgehe nie wieder den Verſuch zu
machen nach Oeſterreich zurück zu kommen Falls er dieſe Erklä
rung nicht abgebe drohten ſie ihn aufzuhängen Der Zug
des Exkaiſers blieb außerhalb des Bahnhofs bei Frohenleiten
ſtehen und konnte erſt nach längeren Verhandlungen mit der Ar
beiterabordnung ſeine Fahrt fortſetzen

Deutſches Keich
Der Preußiſche Landtag tritt am Donnerstag7 April nachmittags 2 d zuſammen Au

ordnung 7 eine r Anzahl kleinerer
den

der Tages
nträge Jn

tereſſant iſt daß die hl des Miniſterpräſidenten nicht auf
die Tagesordnung geſetzt worden iſt

ie Ausnahmegerichte im R ag Die Verordnungen
aus Ende März 1921 durch die der l über
Hamburg Sachſen und die Regierungsbezirke Düſſeldorf
Arnsberg und Münſter verhängt worden iſt ſowie diejenige
vom 29 März 1921 nach der außerordentliche Gerichte über
die am Kommuniſtenputſch Beteiligten eingeſetzt werden
ſind dem Reichstage zug 2ann Die Unabhängigen haben
einen Antrag eingebracht nach dem dieſe Verordnungen auf
gehoben werden ſollen Der Antrag wird wie die Freiheit
mitteilt auf die Tagesordnung der erſten Sitzung des Reichs
tags nach den Oſterferien geſetzt werden wie bisher
nicht beſtritten worden iſt namentlich auch die Verordnung
über die Ausnahmegerichte von der preußiſchen Regierung
gebilligt worden iſt an der bekanntlich die Mehrheitsſozial
demokratie beteiligt iſt kann man ſich auf eine recht un
freundliche Ausſprache S en den beiden ſozialiſtiſchen Par
teien Zelekt en Die Freiheit bläſt ſchon zur Attacke
Sie ſchreibt Rechtsſo lali en tragen die Verantwortung
daß gegen die Ka rebellen nichts unternommen worden iſt
Rechtsſozialiſten verantwortlich daß gegen mißl itete

r R u e n be ſienndtag von Rievberſchleſien wählte zuMitgliedern des Staatsrats h dert
Loebe Breslau Landrat Dietrich Sprottau Profeſſor

2n Miniſterialdirektor aSee at Ecke rt NeuWeise alonaten und der

was erſte Semeſter der Deutſchen Hochſchule für Polttit
iſt zu Ende mit 884 Somefter Hörern und mit 1000 Be
ſuchern der Abendkurfe hat die neue Bildungsanſtalt ihre
Lebenskraft bewiefen h

Meuterei im Görliger S fängnis Jn Wörlitz haben
geſtern die Gefangenen des Strafg fängniſſes g tert Die

nrichtungen der Arbeitsſä en Der Ausbruchverſuch wurde durch die Schutzpolizet zuſammen mit der
blauen Polizei niedergeſchlagen 5 Gefangene ſind durch
Schüſſe verletzt worden Der General Staatsanwalt in
Breslau iſt von der Polizeiverwaltung Görlitz wiederholt
gebeten worden ſür die austeichende B wachung der Gefan
genen Vorkehrungen zu treffen Dieſer Bitte iſt aber leider
nicht entſprochen worden

Im engliſchen Unterhauſe wurde in Dienstag auf eine
Anfrage erklärt im Monat März ſeien 47 vormals deutſche
Schiffe mit einem Bruttogehalt von 75 040 Tonnen für ins

rege Kennwortys ob irgendwelche Verhandlungen zur
rbeiſchaffung eines allgemeinen Friedens mit Rußland

eingeleiket worden feien und wenn nicht ob eine Aktion
unternommen werden könne um diesbezügliche Vorſchläge
zu machen erwiderte Chamberlain die Antwort auf beide
Teile der Frage laute verneinend Auf eine Anfrage Bottom
leys erklärte Chamberlain es ſei keinerlei Erſuchen an den
Völkerbund gerichtet worden einen Druck auf Holland mit
Bezug auf die Ausliefexung des vormaligen deutſchen Kaiſers
auszuübe n Die Regierung werde auch den Vor ſchlag Bot
toml ys dem Völkerbund anzudenten daß wenn kein Druck
auf Holland in diefer Richtung ausgeübt werde die Bei
hilfe Englands an den Völkerbund eingeſtellt werden würde
nicht in Erwägung ziehen Ferner wurde im Unterhauſe
mitgeteilt daß in Meſopotamien etwa 12 400 britiſche und
7 200 indiſche in Perſien 2300 Mann britiſche und 9 300
indiſche Truppen und in Jrland etwa 56 000 Mann Mili
tär ſtünden

Halle und Amgegend
Halle den 7 April 1921

Amtliche Mitteilungen über die Aufruhrtage
Preſſekonferenz des Oberyräſidenten Hörſing im Leunawerk

Oberpräſident Hörſing hatte geſtern nach der Zentrale des
Leunaweres Vertreter der Merſeburger Regierung und der
Werkleitung und Kommandeure der Polizeitruppen zu einer Kon
ferenz beſtellt um hier vor Vertretern der Preſſe über die Vor
gänge in Leung während des Kommuniſtenputſches und die

dort herrſchenden Zuſtände Bericht erſtatten zu
aſſen

Der Oberpräſident begrüßte die Erſchienenen und führte aus
daß man ſich in der Regierung ſeit einem Jahre deſſen bewußt ge
weſen jei daß das was getan worden iſt getan werden mußte
Mancherlei Betrachtungen die von einem Teil der Bevölkerung
angeſtellt werden geben ein falſches Bild van den Vorgängen
Es iſt deshalb notwendig daß über den wahren Sachverhalt
Klarheit ge,chaffen werde Von links wird der Regie
rung und der Polizeitruppe vorgeworfen daß

AuslandsRimdſchan

Hierauf gaben vie Oberſten v Klüber und wraf v So
ninski eine Schilderung der Einnahme von Leuna Oberſt
v Klüber hatte am 28 März den Auftrag erhalten die verſüg
baren Kräfte gegen das Wert aufzubieten Am Vormittag dieſes
Tages hatte eine ſtarke Bande den Bahnhof Ammendorf ge
ſprengt und bedrohte nun Halle und Merſeburg Sie wurde aber
durch Sa,ustruppen die von beiden Städten aus gegen ſie an

et wurden zerſprengt Jn der Nacht darauf fand der An
ch gegen den Rummelplat wie Leuna in der militäriſchen

Geheimſprache hies ſtatt Vom Rorden drang die Merſeburger
vom en die Weißenfelſer Gruppe und vom Oſten das Detache
ment Boninski das in Eilmärſchen aus dem Mansſfeldſchen heran
rüdte vor Eine berittene Hundert ſchaft von Halle hatte die
Saalebrüde abzuſperren und das Geiſeltal abzuſperren Früh um

15 Uhr mußten die Fußtrupten gefechtsbereit und die Artillerie
feuerbereit ſein Eine ſchwierige Aufgabe war es das zwiſchen
zwei Gasbehältern liegende Eingangstor zum Werk zu finden
Das Gefecht begann mit einem Haubitzenſchuß Die Artille
rie hat 48 Schus dagegen die erſten blind abgegeben
Als die Perteidiger nach Süden durchbrechen wollten wurde das
Artilleriefeuer auf die Durchbruchsſtelle verlegt Dann drang
die Schutztruppe in das Werk und nahm 1700
Mann gefangen Die Unſchuldigen wurden ſofort freige
laſſen Gegen Mittag war die Hauptaktion beendet Neben
deutſchen wurden viele ruſſiſche Gewehre erbeutet

Der Oberpräſident brachte nach dieſen Darlegungen die Ge
rüchte über Standgerichte und Erſchiehungen zur Sprache Er
hatte den Abgeordneten Krüger und den Stadtverordneten Bauer
aus Merſeburg gebeten in dieſer Angelegenheit Ermittlungeny
anzuſtellen

bg Krüger erklärte als Ergebnis ſeiner Unterſuchung
daß alle derartigen Gerüchte unwahr ſind Es iſt nicht ein
einziger ſtandrechtlich oder durch Uebergriffe der Polizei
erſchoſſen worden Es finden auch keine Miß handlungen von
Geſangenen ſtatt Die 1534 Gefangenen haben in einem luftigen
Silo einen Raum von 240 Meter Länge zur Verfügung und ge
nießen große Freiheiten Von Epidemien unter ihnen kann keine
Rede ſein Die Hausſuchungen im Geiſeltal ſind in korrekter
Weiſe vorgenommen worden Der Lagerhalter Straube in Schaf
ſtedt iſt wie erwieſen worden iſt auf der Flucht erſchoſſen

Der Oberpräſident nahm Bezug auf dieſe Ausſührungen
Auch in Schraplau hat kein Standgericht beſtan
den und es ſei kein Menſch v en worden Der
Oberpräſident nimmt Anlaß Wolffs Telegraphenbüro
das dieſe Nachricht in die Welt geſandt hat das unzuverläſſigſte
und gewiſſenlofeſte Nachrichtenbüro zu nennen das er kenne
Das Büro habe ſich nirgends erkundigt und nicht nachgeprüft
ob die Meldung wahr ſei Es ſei bedauerlich daß ein Büro das
ſich ſeiner Beziehungen zur Regierung rühme ſo ganz und gar
gewiſſenlos vorgehe

Hauptmann Heilmann teilte mit daß einige Rädels
führer auf dem Wege von Schraplau nach Stedten in die Kalk
brüche entfliehen wollten und auf der Flucht erſchoſſen wor
den ſind

Der Oberpräſident erklärte hierzu daß ſelbſtverſtändlich auf
fliehende Gefangene zu ſchießen ſei eGraf Boninski erwähnte einen Fall aus Eisleben in
dem die Truppe ſich allzu milde gezeigt habe Auf das Kom
mando Hände hoch habe ein Kommuniſt das Gewehr erhoben

und einen Poliziſten erſchoſſen ſei aber gleichwohl ſelber nicht
erſchoſſen worden

Major Wendt ſchilderte einen Fall aus Schafſtedt wo
Poliziſten die auf einem Auto entiliehenden Kommuniſten auf
der Flucht erſchoſſen haben Auch hier könne von ſtandrechtlicher
Erſchiet,ung nicht die Rede ſein

Dex Chefarzt des Werkes berichtete über die ausreichende
ärztliche Fürſorge und gute Beköſtigung und Verpflegung der

Gefangenen
Polizeidirektor Döltz Halle konnte ebenfalls feſtſtellen daß

bei den auf dem halleſchen Polizeipräſidium vorgenommenen
Vernehmungen wobei immer nach der Behandlung gefragt wor

ſie zu ſcharf von rechts daß ſie nicht ſcharf ge
nus vorgegangen wäre Jnsbeſondere wird viel erzählt
von Standgerichten und Erſchießungen Mit dem Regierungs
präſident v Gersdorf bin ich darin einig daß keine andere
ls die geſchehene Aktion möglich war daß vor allem die

Reichswehr nicht eingeſetzt werden durfte daſonſt politiſche Verwicklungen ſchlimmſter Art zu befürchten ge
weſen wären Jch habe die Aufruhrgebiete bereiſt und überall
auch von ſeiten der Arbeiterſchaft nur Worte des Lobes
über die Haltung unſerer Schützvolizei gehörtSie hat ihre Maßnahmen überall im Rahmen der geſetzlichen Be
ſtimmungen der Vernunft und der Menſchlichkeit getroffen und
iſt viel mehr als die Gegenſeite darauf bedacht geweſen Menſchen
leben zu ſchonen Für dieſe beſonnene Haltung gebührt der
Schutzrolizei der Dank aller Wohlmeinenden Der Oberpräſident
ſordert jeden der etwas gegen die Truppen vorzubringen weiß
auf dies rückhaltlos zu tun damit die Wahrheit an den Tag
komme und Verleumdungen zurückgewieſen werden können

Der Direktor der Leunawerke Dr Oſt er dankte dem Ober
und Regierungspräſidenten und den Kommandeuren der Polizei
truppen für die Befreiung des Werkes aus der Gewalt der Ter
roriſten Ende Janugr ſo führte et aus ſetzte der Ter
rorismus mit der Forderung der 48ſtündigenWochenarbeitszeit ein Wir gaben nach und bewilligten
den Achtſtundentag Nun ſuchten die Treiber nach anderen Grün
den Dieſe boten ſich in dem Umſtand daß die Werksleitung die
Erlaubnis gegeben hatte das Abfallholz mitzunehmen Man
ſtellte künſtlich Abfallholz her zerſägte Bretter und
baute Gerüſte ab Als ſich infolgedeſſen ein Verbot des Holz
mitnehmens notwendig machte wurden die Pförtner verhauen
Manſtahl zuletzt nicht nur Solz ſondern einfach
alles Metalle Zement Ammoniak Die Zuſtände
wotteten jeder Veſchreibung Die BVetriebsratsmitglieder die da
gegen auftraten ſchalt man Arbeiterverräter Ein

e e er geſchlagen weil er die ungenügende Lei
ſtung einer Grupe von Schloſſern gerügt hatte und alle 130
Schlaſſer traten in den Streik Wir
Staatsregierung um Schutz zu bitten

Der ſolchermaßen geübte Terror ging aus von den
Jugendlichen Der weitaus größte Teil der älteren Ar
beiter wißbilligte das Vorgehen der jungen Arbeiter wagte je
doch nicht dagegen aufzutreten Nach Einleitung der politiſchen
Aktion wurde ein Aktionsausſchuß unter dem Vorſitz von Kempin
ebildet Von nun an begann der Zuzug notoriſcherVerbrecher die unter Duldung der Pelegſchaft in den Ba
racken Unterkunft fand Bald tauchten Waffen auf Der Streik
wurde beſchloſſen und nun hörte alle Ordnung auf Alles Be
wegliche wurde geraubt die Bäckerei ausgeplündert und am
Oſtermontag der Geldſchrank geſprengt deſſen Jnhalt die Führer
an ſich nahmen und damit verſchwanden Am Oſterdienstag
wurde das Werk geſtürmt Seitdem ruht der Betrieb bis auf
die Keſſel für Licht und Dampf Die Werksleitung ſpricht nicht
277 einem Sieg über die Arbeiterſchaft ſondern vom Sieg der

r ung 4 jie Forderungen die wir für Wiederaufnahme der Arbeit
e müſſen gtlüden ſich guf das Betriebsrätegeſetz und ſind

ür jeden Vernünftigen ſelbſtverſtändlich Vor allem ſollen in
der Barackenſtadt nur ſolche Aufnahme finden die im Betriebe
bekannt und tätig ſind Lungerndes Geſindel wird
unter allen Umſtänden ferngehalten werden
Falls die Eefangenen entfernt werden können wir Mitte
nächſt er 2 den Petrieb wieder aufnehmen
Schwefelſaures Ammoniak können wir ſchon in den nächſten Tagen
verladen Das Leunawerk iſt heute eines der wichtigſten Be
trie n deutſchen Wirtſchaft Es ſtellt täglich 400 Tonnen

ni won t rung non 8 Millionen Deutſcheretoeſet i Deebalh aber San e
unur eenſte arbeitswillige Männer

ein gemeinfame Liſte un e und Anmtegerichtsrat Mais tene eine n h 7gebrauchen e jugendlichen Ele mewte
durch kann ein ordnungsmäbiger

J l F

ſahen uns s fttat die

zielle Grundlase zu

d jei nicht ein Fall von Mißhandlung mitgeteilt worden ſei
Jn ſeinem Schlußwort ſprach der Oberpräſident den Oberſten

v Boninski und v Klüber den Dank des Miniſters aus und hob
noch einmal hervor daß alles Gerede über Standgericht Miß
handlungen und dergleichen unwahr ſei daß vielmehr die Polizei
truppen vom erſten bis zum letzten Mann in einwandfreier Weiſe

ihre Pflicht getan haben e
Nach Schluß der Sitzung folgte ein Gang durch die Anlagen

des Werkes bis zum Silo mit den Gefangenen Man ſah einige
Artillerieeinſchläge u a in einem Kühler an einem großen
Leitungsrohr Jm Silo gingen die Gefangenen umher oder lagen

r oder kartenſpielend oder ſich balgend auf Strohſchütten
nterwegs erſuhr man noch mancherlei über die Vorbereitungen

zu dem Buch ſo zum Beiſpiel daß die Verbrecher in den Werk
tätten heimlich Maſchinengewehre und Gewehre ausgebeſſert haß
e Vomben aus zugeſchweißten Röhren hergeſtellt und mit Dyna

mit gefüllt haben Jn einigen Räumen wurde gearbeitet Trupps
Gefangener wurden an ihre Arbeitsſtätten geführt Jn den Augen
mancher dieſer Leute glühte der Haß Draußen ſtanden Arbeits
willige umher und warteten auf ihre Wiedereinberufung

Eine Geſellſchaft zur Förderung der evangeliſch
theologiſchen Wiſſenſchaft

wurde am Mittwoch nachmittag um 3 Uhr in der Aula der Uni
verſität gegründet Jm Ramen der Einberufer eröffnete der der
zeitige Dekan der theologiſchen Fakultät Prof Dr von Dob
ſchütz die Verſammlung zu der ſich rund 100 Perſönlichkeiter
eingefunden hatten Redner legte in überzeugenden Worten di
Not der evangeliſch theologiſchen Wiſſenſchaft dar Jſt ſie dod
infolge der enormen Preiſe für die Drucklegung von Fachſchrifter
ſchon derart in Bedrängnis geraten daß ſelbſt eine Kapagzitä
von Weltruf Exzellenz Prof Dr v Harnack jüngſt verkünder
mußte er könnte ſein neueſtes Werk nicht mehr drucken laſſen
ſondern müßte es zu jedermanns Einſicht in der Staatsbibliothe
zu Berlin im Manuſkript auslegen Was ſoll da erſt au
den vielleicht auch ſehr ſchätzenswerten Werken von noch jungen
unbekannten Theologen werden Sie müſſen geradezu unbe
kannt bleiben Kein Wunder alſo daß die theologiſche Seminar
bibliothek zu Halle der Stolz der Theologen bislang nur durch
Jnangriffnahme der Rücklagen hat aufrechterhalten werden kön
nen nachdem der Friedensanſchaffungsetat von 1500 Mark auh
15 900 Mark geſtiegen iſt während die Buchbinderkoſten noch 2200
Mark dazu gegen ſonſt 155 Mark erfordern Wenn da nicht ſo
fort durch geſellſchaſtliche Hilfe Wandel geſchaffen wird dann iſt
der Studienbetrieb in kürzeſter Zeit auf den Tieß
ſtand des Mittelalters heruntergedrückt wo das
ſchulmäßige Diktat das Lehrbuch der modernen Zeit erſetzte Von
r tlicher Durchbildung kann da natürlich keine Rede

mehr ſein ſtDemgegenüber gilt es nun vor allen Dingen eine finan
affen Wenn z B von den

1700 Paſtoren der Provinz Sachſen jeder nur 20 Mark aufbringt
dann ſind ſchon 34 000 Mark ſicher auch wird nachdem die Bran
denburger Synode für den gleichen Zweck 30 000 Mark gegeben
hat die provinzialſächſiſche nicht zurückſtehen wollen An zah
lungskräftigen Perſonen aus allen Ständen dürfte es ebenſowenig
fehlen wenn ſie nur erfahren wie furchtbar ernſt die Lage iſt
Es gilt die Fachszeitſchriften die Fach Leſezirkel zu ſtützen Vor
tragszyelen Falultätentage zu veranſtalten den Studierendendie Bücherbeſchaftung zu erleichtern u Letzten Endes lauter
Zwecdke die der Wiederaufrichtung des Deutſchen Weſens und An
ſehens dienen

chenrate Hoffmann Anbalt Dr Paafſchen
Dr v Hegel Generaldirektor Winkler u a ſprachen

unter allgemeinem Beifall in demſelben Sinne aus
Schließlich nahm die Verſammlung die dem erläuterten Zwecke

dienenden Satzungen an und wählte außer den bereits genannten
Herren noch Prof Dr Eger Siudienrat Dr Florſtedt Dr

Laube Generalſuperintendent Schött
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Radt loft ſtud theol Le s de Fryr v BUlow Beyernaum
burg und Privatdozent Lizentiat Köpp in den geſchäftsführen
den Ausſchuß Er hat das Recht der Zuwahl ſowie der Beſtim
mung des Vorſitzenden und des Schriftführers

Der Mann ohne Namen
Noch im Jahre 1919 und im Anfang 1920 verbot die unter

den ehemals feindlichen Völkern herrſchende Verbitterung groß
Weiße Aufnahmeexpeditionen ins Ausland auszurüſten Jm
Laufe des verfloſſenen Jahres 1920 machten einzelne Fabriken

um dieſe oder jene Szene zu kurbeln kurze Ausflüge nachJtalien Aber die erſte ſorgen vorbereitete Auslandsexpedition

wurde erſt Mitte 1920 von der Projektions Aktiengeſellſchaft
Union einer Konzerngeſellſchaft des berannten UfaKonzerns

herausgeſchict Die Aufnahmen welche herzuſtellen waren ſoll
ten für den 6teiligen Abenteurerfilm Der Mann ohne Namen
gemacht werden Der Mitverfaſſer der 30aktige Film wurde von
Georg Jacoby und Robert Liebmann verfaßt und Regiſſeur
Georg Jacoby leitete ſämtliche Fahrten ſelbſt um bei jeder auch
der kleinſten Szene die Regie zu führen Als Hauptdarſteller
wurden Mady Chriſtians Harry Liedtke Georg Alexander und
Jakob Tiedtie gewonnen gnch Lory Leux Paul Otto Erich Kaiſer
Titz Edith Meller Manja Tazatſchewa wirken an hervorragender
Stelle mit Die Aufnahmen wurden außer in Deutſchland in
Dänemark Holland Dalmatien Albanien Griechenland Spa
nien Schweiz Marokko und anderen Teilen Nordafritas gemacht
Wenn alſo der Beſchauer diesmal maleriſche Winkel Spaniens
orientali ſche Bauten Gebirgsaufnahmen ſehen wird ſo wird es

ſich hier nicht um Gips und Rabitzbauten in Rüdersdorf oder
Temvelhof handeln die Ozeandampfer werden nicht auf der Oſt
ſee ſchaukeln ſondern im offenen freien Weltmeer und das
Volksgewimmel in den Straßen von Tetuan Ceuta und Cadiz
iſt nicht mit eingetleideten Komparſen geſtellt Dadurch gewinnt
der Film auch ethnologiſches Jntereſſe

Der Mann ohne Namen iſt laut Anzeige vom Freitag ab
im UT 4Lichtſpielhaus Alte Promenade 11a zu ſehen

Die ſeit einigen Tagen herrſchende Feuchtigkeit mit teilweiſen
leichten Niederſchlägen hat auf die Sagaten äußerſt günſtig einge
wirkt Das Getreide iſt gut fortgeſchritten die Erbſen über zoll
hoch und auch der Raps ſcheint beſſer zu werden als voriges Jahr

FamilienNachrichten
Geboren Dr Könrad Grein Halle
Geſtorben Chemiter Dr Georg Hentſchel San Francisko

Halle a S Fritz Friedmann Bennſtedt 68 J Frl Eliſabeth
Arndt Halle 73 J Magdalene Beder Halle 15 J Zollaſſiſtent
Ferdinand Schrickel Halle 56 J Eiſenbahnbetriebsſetretär Karl
Kohlwage Halle Privatmann Max Nogh Halle 73 J Frl
u o Feet Halle 58 J Frau Emma Schneider geb Hohmann

Hochſchulnachrichten
Zum Nachfolger von Exs Prof von WilamowitzMoellendorf

auf dem Lehruuhl der klaſſiſchen Philologie an der Berliner Uni
verſität iſt Prof Dr Werner Jaeger von der Univerſität Kiel
in Ausſicht genommen Prof Jaeger geboren 1888 zu Lobberich
am Niederrhein be uchte das Gymnaſium Thomaeum in Kempen

Rhein ünd verbrachte ſeine Studienzeit nach einem Semeſter
das er in Marburg ſudiert hat nur in Berlin wo er Schüler
von Wwilamowttz und Diels war Er promovierte 1911 in Berlin
mit der Abhandlung Emendationum Ariſtotelearum Specimen
und zugleich mit der als Buch erſchtenenen erſten größeren Ar
beit Entaehungsseſchichte der Metaphyſit des Ariſtoteles 1911
bis 1942 war Daesger in Jtalien zunächſt ein Jahr in Rom ſo
dann in Oberitalien mit den Vorarbeiten der kritiſchen Erſtaus
gabe des Gregor von Nyſſa beſchäftigt Jm Sommer 1913 er
wirkte ex ſoine Zulaſſung als Privatdozent in Berlin nahm nach
einſemeſtriger Lehrtätigteit als Privatdozent ebenda im Alter
von 25 Jahren einen Ruf als Nachfolger für griechiſche Sprache
und Literatur an die Univerſität Baſel Oſtern 1914 nach einem
Jahr Oſtern 1915 einen Ruf als Ordinarius der S er
Philologie an die Univerſität Kiel als Nachfolger von Siegfried
Sudhaus an Jm Sommer 1919 erhielt er einen Ruf an die neu
gegründete Univerſität Hamburg den er ablehnte Jaegers Spe
zialarbeitsgebiet iſt Geſchichte der griechiſchen Philoſophie und
Geiſtesentwicklung einſchließlich der Poeſie und der chriſtlichen
Literatur des Altertums Prof Jaeger veröffentlichte eine grö
ßere Anzahl von Aufſätzen aus verſchiedenen Gebieten der Alter
tumsvwiſſenſchaft

Provinzial Lachrichten
Löbejün 5 April Die Stadtverordnetenverſammlung r geſtern durch das Staatsminiſterium auf

gelöſt worden Es iſt nunmehr eine Neuwahl der Stadtverord
netenverſammlung vorzunehmen Bis zur Einführung der neu
gewählten Stadtverordneten ſind deren Verrichtungen durch be
ſondere von dem Miniſter des Jnnern zu beſtellende Kommiſſa
rien zu beſorgen

Eisleben 6 April Die Bauernſchaften desMansfelder Kreiſes erlaſſen Aufrufe in denen ſie alle
bürgerliche Schichten auffordern unbeeinflußt durch Drohungen
der Terroriſten alle Kommuniſten namhaft zu machen die ſich im

n an den Kämpfen erpreſſeriſcher Requiſitionen und
an den Bedrohungen Arbeitswilliger beteiligt haben

Selbra 6 April Freundlichen Verkehr mit
den Plünderern ſtrebt hier ein Geſchäftsmann namens
Spielberg mit folgender Anzeige an Allen denjenigen welche
bei der Plünderung meines Wohnhauſes Sachen in Verwahrung
nahmen zur Nachricht daß ich mit meiner Neueinrichtung ſo weit
fortgeſchritten bin daß ich meine Sachen wieder in Empfang neh
men kann Verſchwiegenheit wird zugeſichert Spielberg

Tan ünde 6 April P tterſt urm kenterte auf der Elbe ein Segelbvot Drei Perſonen
konnten ſich ſchwimmend retten dagegen ertrank der Lehrer FritzRaeck der obwohl ein tüchtiger Schwimmer anſcheinend inſolge
eines Herzſchlages unterging

Roda 6 April Reun Kühe vom Blitz er
ſchlagen Bei dem rigen Gewitter ſchlug ein Blitz in Hain
hucht in das Puhlversſche Gehöft und tötete neun Kühe

Ballſtädt Thür 5 April Tödlicher Blitzſchla
Bei dem geſtern nachmittag plötzlich auftretenden Gew tter wurde
die 31jährige Frau Marie Marx von einem Blitzſchlag getroffen
und ſofort getötet Frau Marx war mit ihrer Tochter beim
Heimfahren von Runkeln aus einer Miete nach ihrem Gehöft be
griffen und ſchritt neben dem Geſchirr her Das auf dem Wagen
ſitzende Kind kam ohne Schaden davon

X Friedrichroda Tbüringer Wald 5 April Die Kur
lilte 3 vom I April 1921 2ählt 415 Kurgäſte 854 Voſſanten

Vermiſchtes
Der Frrrndenverkehe a Baden und den Sſchwarz alt

freigegeben Nach einer Mitteilung des Mirtiterinme des
Sinn an den Badiſchen Verkehrsverbunb wird von dem
Vollzug der disberigen Verordnung über die Einſchräntunz
des Fremdemwerkehes in Vaden bis auf weiteres verſuchs
weiſe abgeſehen a mnigung und ärztliche
Jeughiſſe werden LeZeughiſſe we intlen a e en Bericht der Licht

ne lebende Re
bild Bühne iſt in Kopenhagen ein Film hergeſtellt wordonder ſozuſagen eine wene Form der Dei des Eutachtens

ober der Refokutton darſteut Zur Anregung des Fachvereins
der Chaufſeure wurde nämlich ein Verkehrsfilm geſchaffen
der in überzeugender Weiſe darſtellt daß es keineswegs
immer ſchärferer Polizeiverordnungen gegen den Automobi
lismus ſondern einer beſſeren Organiſation des Straßen
verkehrs überhaupt bedürfe um die Zahl der Unglücksfälle
und Verkehrsſtocungen zu verringern So beginnt all
mählich das lebende Bild die papierene Reſolution zu er
ſetzen

Der Kaiſerin geht s ſchlechter Die Aerzte die die Kaiſerin
behandeln erſtatteten folgenden Krankheitsbericht Der Zuſtand
der Patientin verſchlimmert ſich langſam Das
körrerliche Befinden war in den letzten Tagen wieder etwas
ſchlechter Es i hauptſächlich der vortrefflichen Pflege der Fa
milie und der Schweſtern zu verdanken daß die Patientin heute
noch am Leben iſt

28 Millionen Kronen verſpielt Por dem Wiener Straf
gericht ſtanden die Teilnehmer einer Vac Partie Angeklagt waren
ein Graf Otto von Salm ein ehemaliger Offizier Johann von
Szemszö eine Privpate Eliſabeth Drapal und der Sohn eines
Großinduſtriellen Friedrich Lederer Lederer hat im Ver
lauſe von zwei Stunden nicht weniger als 28 Millionen Kronen
verloren Von Szemssö wurde zu einem Monat ſtrengem Arreſt
und einer Geldſtrafe von 200 000 Kronen Graf Salm zu vierzehn
Tagen Arreſt und 109 000 Kronen und Eliſatberh Drapal zu
ſieben Tagen ſtrengem Arreſt und 50 000 Kronen Geldſtrafe ver
urteilt Auch der junge Lederer erhielt vierzehn Tage ſtrengen
Arreſt und 100 000 Kronen Geldſtrafe Außerdem wurden ſämt
liche Angeklagten aus Deutſch Oeſterreich ausgewieſen

Der älteſte ägyptiſche Schuldſchein Ein Schuldſchein der
etwa 850 v Chr geſchrieben wurde alſo weit früher als alle bis
her beiannten ähnlichen Urkunden Aegyptens wurde von Prof
Möller auf der Rückſeite eines Papyrus des Berliner Muſeums
entdeckt Ein Prieſter des Amon der zugleich einem Schatzhaus
des Königs vorſteht verleiht darin 5 Deben 455 Gramm Silber
auf ein Jahr und nimmt dafür nicht weniger als 100 Proz
Zinſen Das Silber wird als ſolches vom Schatzhaus des Gottes
Harſaphes bezeichnet womit wohl ein beſtimmter Feingehalt des
Metalls angegeben werden ſoll

Zu Tode geſtürzt Berlin 6 April Geſtern abend ſtürzte
im Bismaraſangatorium zu Charlottenburg der Berliner Chirurg
Dr Herzfeld in den Fahrſtuhlſchacht und war ſofort tot

Sehr ſaul Na wie geht es denn in dem jungen Eheſtand
Herr Sparſam wie ich hörte ſoll ja Jhre Frau eine rieſige Mit
gift erhalten haben Ja hat ſich was die Mitgift hat mirder Schwiegervater gutgeſchrieben und mit der Frau hat er mich

belaſtet Der Brummer
Sport der Saale Feitung

Vorausſagen für Grunewald
Donnerstag den 7 April

1 Mardonius Minorca 2 R
3 Einhart Hungerprinz
5 Saint Ayl Revelzy 6könig 7 Landvogt Orlog

Tanz Divorce
4 R Harlekin Seigneur

Sanktt Martin Rofen

Nennen zu Dortmund
I Dinas Rennen 16 000 Mtk 1300 Meter 1 Schneeroſe

2 Mitropa 3 Eisblun e Tot Sieg 26 Platz 11 11 12 10
igre liefen Champagne Haeckel Serenade Tonart Letzter
Nicham

II Körner Jagdrennen 16 000 Mk 3200 Meter 1 Lorigan
de Coty 2 Ladisaus 3 Blumengala Tot Sieg 15 Platz 14
22 10 Ferner liefen Dorchen Ra Nu Muſette

III Feſta Ausgleich Eyrenpreis und 24 600 Mk 1800 Mtr
1 Lucretig 2 Armin 3 Knuſperchen und Nicolo Tot Sieg
24 Platz 14 30 12 10 Ferner liefen Geißler Verthalda Jſis
Kolombine

IV Verkaufs Rennen 20 000 Mk 1000 Meter 1 Leutnant
2 Haeckel 3 Fruskagora Tot Sieg 20, Platz 13 26 17 10

liefen Fema Eiders Troſt Ober Dämmerung Schweſter
en

V April Ausgleich Jagdrennen 27 000 Mk 3800 Meter
1 Ducling 2 Friedenstaube 3 Hyperbel Tot Sieg 27 Platz
8 42 10 Ferner liefen Neilſon Sieglinde Rottalmünſter

ipi
VI Markgrafen Rennen 16 000 Mk 1600 Meter 1 Tarock

2 Wichard 3 Glücksburg Tot Sieg 13 Platz 12 19 10 Ferner
liefen Monarch Markaner
blt T ſiebente Rennen iſt infolge Telephonſtörungen ausge

ieben

Halliſcher Ausſchuß für Leibesübungen Donnerstag den
7 Märs abends 8 Uhr Sitzung des Vorſtandes und der Kom
miſſion im Germanenſaale des Reichshofes

Ein Mode Renntag in Berlin wird für den Monat Mai wie
der geplant Er wird wahrſcheinlich a den 8 Mai angeſetzt wer
den den dritten Renntag des Union Klubs auf der Grunewald
e indeſſen ſind die Verhandlungen zurzeit noch in der

webe

Spar und Vorſchußbank G in Halle
Jm Geſchäftsbericht der uns vorliegt wird u a ausgeführt
Durch die S ſtarken Schwankungen in auslän

diſchen Zahlungsmitteln die ſich mehr und mehr geſteigert haben
wird eine derartige Unſicherheit geſchaffen daß es den Jndu
ſtriellen und Handeltreibenden gänzlich unmögli alku
latoriſch richtige Berechnung aufſtellen zu können as uns nur
noch retten kann iſt eine erhöhte an Waren und Pro
dukten damit wir die benötigten Rohmaterialien und Lebens
mittel zu einem einigermaßen erträglichen a beziehen können
Bislang müſſen wir aber noch weit mehr einführen als wir aus
t in der Lage ſind

ie unbeſchränkte Ausgabe von Papiergeld welche bis Ende
des Jahres nahezu 81 Milliarden Mark betrug und W e
wird durch den Bedarf des Reiches der Staaten und des Verkehrs
an Zahlungsmitteln rs eine Gefahr in ſich die bisher noch viel
zu wenig beachtet wird Damit ſchreitet die Entwertung der Mark
unaufhaltſam vorwärts und hat die Flucht des deutſchen Kapitals
ins Ausland Die dagegen unternommenen ſtaatlichen
Maßnahmen Kapitalfluchtgeſetz haben viel zu ſpät eingeſetzt um
darin einen Wandel beizeiten eintreten zu laſſen

Allen Van ten Sparkaſſen und auch uns floſſen große Kapi
talien zu die zumeiſt da ſich keine anderweitige Gelegenheit bot
in Schatzwech eln angelegt werden mußten

See da Rerchsnotopfer hatten wir 9793,55 Mk aufzubringen
welcher trag dem ReſervefondsKonto entnommen wurde Da

den vir demſelben wieder die üblichen 5 Prozent mit
n W vrd weitere 14 487,69 Mk zugeführt ſo daß derſelbe
unme W Mt beträgt

S imtumjatz von einer Seite des Hauptbuches betrug
357721 115 00 Wik gegen 109 615 274,83 Mk im Vorjahre alſo

mehr etwa 86 Millionen Mark was eine weitere günſtige Entwick
lung unſeres Geſchäftes darſtellt

Das Jahresergehnis wurde durch die abermals in ſehr erheb
lichen Ma iegeger Verwaltungskoſten nicht unweſentlich be
einflußt trotzdem haben wir uns ekanht geſehen die Dividende
von 6 Proz auf 7 J r wollen damit unſerenägretee für die zu zahlende talertragsſteuer einen

e etenDer Generalverſammlung ſchlagen wir vor den Reingewinn
von 144 546,86 Mk wie folgt zu verwenden Dem geſetzlichen Re
gervefonds 5 Proz v 128 117,49 Mk 6405,87 Mk

iſt eine

auf Utenſilten Konto 3 341,19 Mk 7 Proz Dividende auf 1 030 000
Mk 72 100 Mk Vertragsmäßige Tantieme an den Vorſtand
20 580,10 Mk Statutenmäßige Tantieme an den Aufſichtsrat
7 717,04 Mk Dem Reſervefonds eine weitere Zuführung von
14 487,69 Mk Vortrag auf neue Rechnung 19914,97 Mk Zuſammen 144 546,86 t

Kündigung der Drahtkonpention Das Eiſen und Stahlwerr
Höſch hat die Deutſche Drahtkonpention zum 1 Juli gekündigt mit
der Begründung daß die Beſtimmungen der Konvention von
vielen Werken nicht mehr eingehalten würden Jnfolgedeſſen ſei
es ausſichtslos zu den von der Konvention feſtgeſetzten Preiſen
Aufträge hereinzubekommen Uebrigens wird von der Preis
prüfung der Ausfuhranträge für Drähte und Drahterzeugniſſe bis
auf weiteres vollſtändig abgeſehen

Elektrizitäts Lieferungs Geſellſchaft Der Aufſichtsrat beſchloß
für 1920 die Ausſchüttung einer Dividende von 14 Pros i V 12
in Vorſchlag zu bringen Der Reingewinn iſt mit 4,631,201 Mk
3 958 135 Mk ausgewieſen Die Generalverſammlung wurde

auf den 12 Mai anberaumt
Maſchinenfabrik G vorm Wagner u Co in Cöthen Die

Generalverſammlung ſetzte die Dividende auf 15 Proz und den
Bonus auf 150 Mark feſt und genehmigte die Kapitalsverdoppe
lung um 1 115 000 auf 2 230 000 Mark Die neuen Aktien werden
den Aktionären im Verhältnis von 1 angeboten Das Werk iſt
auf 4 bis 5 Monate hinaus mit Aufträgen verſehen

Deutſche Kunſtleder Kötitz Die Verwaltung ſchlägt
der auf den 30 April einzuberufenden Generalverſammlung die
Verteilung einer Dividende von 7 Proz auf die Vorzugsaktien
und wiederum 14 Proz auf das 10 Mill Mark erhöhte Stamm
aktienkapital vor

Dürkopp Werke Akt Geſ in Bielefeld Die Geſellſchaft ſchlägt
18 i V 25 Poz Dividende ſowie eine Kapitalserhöhung um
10,5 Mill Mark Stammaktien und 15 Mill Mark Vorzugsaktien
mit einfachem Stimmrecht vor Von den Stammaktien werden
9,5 Mill Mark den Aktionären durch die Deutſche Bank im Ver
hältnis von 1 zu 1 zu 125 Proz angeboten während die reſtliche
1 Mill Mark beſtmöglich verkauft werden ſoll Die Vorzugs
aktien die zunächſt 6 Prozent nachzahlungspflichtige Dividende
erhalten und an der Ausſchüttung auf die Stammaktien über
10 Proz hinaus bis zu höchſtens 8 Proz zur Hälfte teilnehmen
werden den Jnhabern der 20 Mill Mark Stammaktien alſo auch
den neuen zu 110 Proz angeboten

Die Breslauer Frühjahrsmeſſe wurde am Montag durch ein
geſelliges Beiſammenſein eröffnet dem u a die Spitzen der Be
hörden und Vertreter von Handel Jnduſtrie und Gewerbe bei
wohnten 1500 Ausſteller konnten untergebracht werden 700 wur
den wegen Raummangels zurückgewieſen

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktionsbezirks
Halle Saale den Stationen der Lauſittzer ZſchipkauFinſterwal
der und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 4 April zur Verladung
von Braunkohlen raunkohlenBriketts Naßpreßſteinen und
Braunkohlenkoks geſtellt 5967 nicht geſtellt s Wagen zu je 19 Ta
Ladegewicht

m DZJ
Leipziger Eftektenkurse

Leipzig den 6 April 1920
Chemniizer Bankverein 204,00Mansteläer Kuxe 2100 ,90
Leipziger Hypoth Bank 149,00Oelsnitzer Kuxe 850,00
Mitteid Privatbank 207,00Pittler Leipzig 349 50Cröllwitzer Papierfabk Prehlitzer Stammn Akt
Glauziger Zuckerlabk 625 00 Priorit Akt
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 228 00bahn 50 Vorzugs Akt 11S8,00Hallesche Zuckerrafk 322,00Rositzer Zuckerrall 364,00

1609,00 Rudelsburger Zementſabhk
365,00 Sachsenwerk 322,00725,o0 Sondermann u Stier 229,00

Stöhr u Co 520,00394,00 Zimmermann Halle 173,00
300 00 Zimmermann Chemnitz 270,00

Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd
Körbisd Zuckerfabk
Leipziger Kammgarn

spinnerei
Leipziger Malzfabrik

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der SaaleJeitung

Memoranöum gegen angebliche deutſche
Abſtimmungsfälſchungen

DA Warſchau 6 April Eig Drahtn Die polniſche
Regierung hat wegen der durch deutſche Emigranten begangenen

Fälſchungen bei der Abſtimmung in Oberſchleſien ein Memoran
dum ausgearbeitet welches in Kürze den Alliierten und der deut
ſchen Regierung unterbreitet werden ſoll

Korfanty öroht mit Waffengewalt
DA Warſchau 6 April Eig Drahtn Jn einem

Vortrag den Korſanty über das Abſtimmungsergebnis in Ober
ſchleſien gehalten hat brachte er zum Ausdruck daß Polen ent
ſchloſſen ſei Oberſchleſien bis zum letzten Blutstropfen zu verteidi
gen Er ſagte nie und nimmer werde Polen eine Vergewaltigung
Oberſchleſiens zulaſſen Es ſei bereit gegebenenfalls alle Folgen
zu tragen

Truppenzuſammenziehungen öer roten Frmee
Baſel 6 April Eig Drahtnachricht Wie der

Warſchauer Kurier meldet wurden die plötzlichen Truppen
zuſammenziehungen der ruſſiſchen roten Armee beſtätigt
Man erwartet daß die Reorganiſation des bolſchewiſtiſchen
Heeres beendet iſt und daß 12 bis 15 friſche Diviſionen der
roten Armee gegen die Grenze Polens konzentriert werden
Es werden Befürchtungen laut daß die Sowjetregierung in
kurzer Zeit einen neuen Vorſtoß nach dem Weſten plane

Verſchlimmerung in der engliſchen Streiklage
DA London 6 April Eig Drahtna Eine Beſſerung

der Lage im engliſchen Bergarbeiterſtreik läßt ſich zurzeit noch nicht
erkennen An verſchiedenen Orten mußten die Mannſchaften denen
die Durchführung der Gruben und der Dienſt an den Pumpen an
vertraut worden war unter den Drohungen der Streikenden ihre
Poſten verlaſſen Der Vorſitzende der Gewerkſchaft engliſcher Berg
leute teilte geſtern nacht mit daß innerhalb der letzten 24 Stun
den zwei neue Gruben erſäuft ſind und nicht mehr ausgebeutet
werden können Jm Bezirk Weath ſind Feuersbrünſte in den
Gruben ausgebrochen Rettungsarbeiten konnten wegen Mangels
an geſchultem Perſonal nicht vorgenvmmen werden Verſuche das
Feuer zu löſchen wurden von den Streikenden verhindert Jn
Wales und in Schottland iſt die Lage ſehr ernſt geworden und er
füllt mit größter Beſorgnis Jn rgh kam es zu ſchweren
Ausſchreitungen Es mußten Marineſoldaten herheibeordert wer
den um die von den Streikenden beabſichtigte Jerſtörung der Gru
ben zu verhindern Re verlangten im Verlaufe einerSerſammleng die s h die Fehernget hen Waffen
liefere damit der Dienſt an den Pumpen verhindert werden könne

bſchreibung b Hauüe Druck Zeitunasverſag und Druckerei Otto

f it Teil Guſtav Jacob Marg

Gericht uſw Dr a Se i a i raf füden Anzeigenteil F Geerlings Verlag Saale Zeitun v
nde
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Seriiner Fondshörse vom 6 April
Die Kanflust des Publikums die in den letzten beiden Tagen Spekulation begünetigt waren

kestzustellen war ist wieder geschwunden und unter der Am Senitfahrtamariet waren mit Ausnahme der Hansa Aktien
Dinwirkung der Drohrede Briands scehritt
Tagesspekulation zunschst zu Abgabon zumal ja auch er 3 Paxettahrt 156 und Nordd Lioyà pt
tie Haltung Amerikas in der Reparationsfrage nicht befriedigt Am Elektromarkt gaben die gestern bevorzugten A E G
Uie Eröffnung der Börse vollzog sich bei durchweg abge i ten 7 pCt wieder ber während Feiten und Guilleaume die gestern
chwächtem Kursstand Späterhin vermochte sich jedoch

rehbend vom Schitffahrtsmarkt wo Hansa auf s et
hloßerwartungen bei lebhaftem Geschäft etwa 20 pt

ogen allgemein eine unwesentliche Erholung durchzuset
mal die Spekulation verschiedentlich zu Deckungskäufen sohwüäcehber
chritt Der Devisenmarkt zeigte wie üblich ein ruhiges Aus Kalip p e re r niedriger am stärksten Westeregeln
hen die Kurse neigten infolge der festen Markhaltung an
usländischen Börsenplätzen oher Weiter nach unten So Vurr und Krügershall mit 283 je 5 pCt schwächer Auch Manefelder
len Dollarnoten vor der amtlichen Kursfeststellung mit 6054 Kuxe mit 5175 M rückgängig
à 5 notiort

Der Montanakfien warkt wies äurohweg Abschwächungen
Zu nonnen sind hier Harpener mit einer Einbuße von 10 Bochu

Von sonstigen Industriewerten verloren Adlerwerke 14 Augsdurg
Nürnberg 13 und namentlich in a S n e n W15 pCt Auch Hirsch Kupfer die in den Vortagen von derSpeſt g verloren 13 pCt ferner Rheinmetall 9
Stettiner Vulkan 5 Böhler 9 Daimler 11 und Köln Rottweil 9 pCt

die durchweg Absehwäehungen festzustellen so verforen Doutsch Austra

aus ebenfalls stark gesteigert wurden sich um 2 pCt heben Konnten
Ab Sonst sind als schwächer zu neonnen Bergmann 6 Deutsch Uebersee
an 12 pCt Die übrigen Elektrowerte verloren durchweg 4 pCt

zen Auch chemische Werte waren bel stilleom Geschäft durchwegon Berliner Anilin verloren 8 Badische 10 Goldschmidt 11
Höchster Farben 7 pCt

den Unter den Kalinebenwerten Ronnenberg mit 365 Heldburg mit 294

Am Potroleumaktienmarkt hieiten sich heute die Umeätae
auf Wieder in engeren Greuzen Deutsche Petroleum nach einer anfüänglich
mer voch weiteren Kursabschwächung mit 820 und Deutsche Erdöl mit 910

van 7 Buderus 8 Phönix 11 Gelsenkirehen 5 Deutsch Luxemburg 4 gehandelt Valutawerte mit Ausnahme von Schanitung die ihre
Oberbedarf 4 Laurabütte 4 pCt Die übrigen Montarnwerte zeigten im Aufwärtsbewegung fortsetzten im Pinklang mit der Devisenbewegung
ligemeinen Adeohwächungen bis zu 4 pCt Lediglich Rheinische ebenfalls rückgängig Kolonialpapiere schlossev sich der rückläufigen
Braunkohlen vermochten siod um 9 pCt aufzubessern Bewegung an Unter den im freien Verkehr gehandelton Worten Süd

seophosphat mit 1700 i 7 und Kolonialanteile mit 60400
jg verändert vereinzelt gehandeltheimischen Ronteneret war die Tendenz nicht einbeit

ueh Während die preußischen Konsols und die 3 proz Reſohsan
leihen niedrigen wurden Konnten die 3 und A4pros Reichbsanleiben
unbedeutend anziehen Ungarische Renten vorwiegend eine Kleinle
keti nachgobend Uoter den sogonannten Valutarenten die zuere
geschäfisloe lagen nur die 5proz Mexikaner befestigt

Der Kasse markt 2zeigto zum groben Teir Abschwächungen
Höher waren Vereinigte Glanzstoft 30 Breslauer Sprit 25 Hotel betrieb
20 Wittener Glas 30 Sehalker Glas 40 Union Chemiseche 21
20 pCt Niedriger waren dagegen Reiß Martin 20 Egestortt 16
Altfeld Gronau 20 Thörl 20 Eisenwerk Meyer 15 Stuhlfabrik Gossen
hin 29 Mechan Linden 11 Stralsunder Spielkarten 30 Baroper 16 pCt

Im weiteren Verlaufe und zum Schlusse der Börse setzten sich ver
elnzelt leichte Kursouſhesse rungen durch So schließen erhbolt
Bochumer Gußb mit 466 nach 462 Höohster Farben mit 443 nach 442
A E G wit 294 nach 291 dagegen weiter abgeschwäceht teilweise
zum niedrigsten Tageskurse Mannesmannröhren mit 624 nach 627
Caro mit 295 nach 296 Phönix mit 658 nach 660

An der Nachbörse prägte sich die Geschäfteetille weiter aus leäig
lich in A E Aktien die bis 297 anzogen gröberes Gesechäft

Tagliches Geld 4 pCtFPolnische vatute leicht abgeschwächt Koscinszko Noten
7,55 gestern 76 und Kriesnoten mit genannt Ungarische Noten
eher leicht anziebend und mit 23 lebhaft umgesetzt Deutsch Oester

Aarknotierungen heute Ameterdam 7258 Zürich 9,4258

eute Vortac Heute Vorta leute Vortag Keute Vortag43 18 75 18,40 Mk E u W 163 290 0öVart D Hasper Eilsen20 NiederschlElk
31 00 o Stret Hyp e Charl Wasser 9 202 00 200 00 a r 333 d nKron Rot 4 22 00 Meling Hypotb 8 147 00147,75 Charlottenhüt 28 1160 0 Hedwigshültte O0Nord Cellalosvom 6 Aprn Her e e ehe Barra ſche Buer ſo so o voſtſe ine in 20 do eee de J leere

Rumän 1903 5 132 00 132 od Privatbank 9 207 50 207 50 do St Prior e Hein Lebw W ſ15 410 80402 00 do Gummi
do 19t3 40 112 25 112 00Nordd Grdkr 6 114 50 do Grieehb Bk 12 4165 o0 424 00 Heine Co 25 425 ,00 409 00 do Jute Spl
do 1889 4 896 00 99 250sn n brück B 167 c 169 o Grünau 2 406 00 405 O Held Francke 5 480 00 490 àäo Vorr LaADeutsohe Anleihen da KkKonv ſ4 97 75 99 56Oetb F H n G 7 152 00 152 0 d von Heydenſ16 439,00448 HemmoorP C 15 391 00390 00 do Lagerhs

e do 1905 4 1072 50 101 00Oest Länderb 6 31 00 83 75140 Milch 15 295 G0289 C Hermann a do LederpapWeeieſVorſagrört Age A 7500 72 00 P tnizicehs Br 154100 183775 Weller 12 35600 592 00 ttlaebr M 9 287 25 27 e o Steingot 2
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